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fenwingel,

Heformen fm Cifenbahnwefen betreffend.

Meine Herren! — Die eigentlichen QISi[\::birbe
find gvar in Felae ver allgemeinen Jagoberediiigung

veridyouncen; — bagegen brofit ein meues, Sfjents |
liches unb vrivilegivies iloviebdfyfiem die niedere |

Jagd willig ju ruiniven, @3 find bies vie Eifens
babnen und Teleqraphen, auf beren nady
theiligen @influg auf pen Wilvftand iy Ste hier-
mit aufmertiom madien midte. —

Meine Hereen! Wer unter Jhuen Jdger ift,
toirp wifien, taf per DHaje nad reanidyten ober
thaureichen Nachten gegen Tagesanbrudy gern quf
teodfnen PBegen (anfr. — Thun ift nidts natficlicher
alé baf er qut diefem Jwed vie Babufirede wiblt,
weldhe fein Revier purchfchneivet. — Der Ungliict-

lidye it wielleicht Taum einige Minuten geloufen um |

feinen vurdnafiten Balg u trodnen, ald er aud
fdon in ver Ferne bie Lofomotive Beranbraufen
Ditfelbery, Mematy. 1854,

bbrt. — @r Dbilt vies wabrdeinlicy fiir ein beraufe
sichenves Gewitter, benn, meiner cigenen Beobady-
tung ufolge, — weidyt er pem Buge niemald aus,
forivern vidytet fidh auf und boveht. — Dloplich, ebe
et & venft, it pie Majdhine vicht vor ibm. Jn
feiner Hevsendangft fpringt ev qur Seite und driid,
wn bedy einige Dedung 3u baben, ven fopf gegen
bie Gebienen, wo ibm berfelbe in per ndditen Mi-
nute von ven Navern geauetidt witd. — Kaum ift
ver Jug paffict, fo fpringt ber Babnmwarier bervor
— [duft bis gum widhfen Warterbdusden und
fammelt auf viefer Strede — je nady vem Beftanbe
bed Reviers — feine 10 b8 20 Dafen auf.

Gbenfo Dbaben wiv bie auffallenve Abnabhme
ped Feverwilves feineswegd Dem neuen Jagbgefeye
| su verbaufen, fonbern lebiglidy ven Telegrapben,
| beren Rettungdordthe unfeligerweife in berfelben
3
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Dibe gefpannt find in weldier bas meifte Febervieh
flieat. — Gin guverldfiger unt wabrheitalicbenber
Jagofreund fbreibt mir vor Rurgem, wie er felbft
Hugengeuqe gewefen, vaf eine fetie Felobiibner von
22 Stiid geaen bie Telegrapbenvrdbte anprallte,
wovon 20 Stitd todt anf bem Plabe blicken, —
Nody gefabrlicher find diefe Dribte aber fiir unfere
Walojnenfe, welde erft mit einbredyenver Macht |
fveidit und wegen ver viidwdnts fitutrten Augen
fbledst nady vorn fieht. — Doiefe bridit fidh unfebl-

bar, wo fie im Suge eine Telearapbenlinie paffiven
mug, jevesmal ven Hald und wird ebenfalls die

Mit Hinblid auf viefe Calamitiien midite idy
baber ven Antrag fellen, die Betveffenven Bebbrven
au erfuchen und ju veranlafjen:

13 3n Betreff der Hafen: baf nady reqnichien
ober thauveichen Midten Fein Fribyug abgeben
biirfe — ober aber bie Majdine mit cinem befon=

| verd conftruivien Hafenwurfbeien vor bem vorberjten

Riverpaare ju verfeben (et

2) 3n Vetreff ved Feverwilved, Die Teles
grapben entwever gany abjufdaffen ober aber, mo
oies nidst thunlich, — vody vie Leitumgabrathe wm

| 20 Fuf 3w erboben, um bvem Hebernvilo bie freie

Beute ves lauernven Babmwdriers, —

| Paffage su gewdbren.

LI

Der gefpenfiige Amtmann,

Ballade vor Dr. Job. Uepomuk Vg,

Der Amimann war geftorben
Der gribjie ben ed gab,

lnb lag nun felbjt ad acta
Mir feinem Fopl im Grab,

Nie batte er vor ndern
erlidt ben fpisen Hut,

Wit mandy ein Riicfen wufite
Bon ves Geftrengen Wuth,

Drum auf ven Friedhof folgten
Mur Wen'ge feiner Trub',

Hne Sdidpp und Schreiber vadyten,
Mun ift vody endlidy Rub.

Alletn vie CGhuten frrien,
L& foldes fie gevady,
Denn balo erjdoll die Funve:
Der Ummmann fpuft jur Madt,

Wb wirflicdh fab man wanveln
Dren Amtmann feeif unp {dywer
Mlnacbilid burdy pie Gaffen
Boll Gravitdt einber.

Den Dreifpit n ben Brawen,
Mit qolobetrefitem Red,

Wie fonft in feiner Rediten
Den priigelfert’gen Stod.

lnb wer an ihm voriiber

Ju gebn, befaf ven Muth,
Dem fdilug er, eb’ er's vadite
Tom $opf berab ven Hut.

Ja felbft vie Stadtjolvaten,
Die jdilafens meilt am Thor
Die liche Stabt bewaditen,
Erfiielten Ging auf's Db,

#E1 f0g’," verfest der Banner,
w38 it flir bidy qu thun,

Wie [ong wiclt du nody wanveln,
Unb varfit im Gral® nidy rihn "

Nur wenn fie prafentiveen
Bor ihm mit vem Gewebr,
[Bie er fie ungeidioren

o brummie , Seroitenr!”

|$rub ward, wie (eidit ju venfen,
|Das Stavichen tn Wllarm,

Die Schreiber und vie Scvppen
Erfafte tiefer Harm.

Uno wer ba nur exblidee

Das Nadytgeipenit, o Grans !
Der widy mit pan'idem Scireden
Dem groben MWanbley aua.

Jm ganzen liecben Stivtchen

| War nur ein eingiger Dann,
Derr Naps, der Biivgermeifter,
Der glaubte nidt varan,

Der ladte ob ver Mibre,

|lub rief gar fredy uno breift:
LDal Hal Das i jum Ladien,
Jn unferer Stadt etn Geift 1"

Doch ald ihin einft ver Wichter
Deimlendytere bei Nadit

Bon einen Ehrenfymanfe,
Der chen ward vollbrad,

[Begeanete vem Golen

13 fetnem froben Muth,

Der Geift, und jeylug berunter
[Hudy thm vom Fopf ven Hut.
{Dui! gabs im Dady po Feuer
(Db folder Freveltbat,

{ Berfammelt jchon am Morqen
|ﬂ~3m‘t‘ prauf ber weife mmg.

Der Tobte und

Cin Geifterbanner wurpe
|Qia'1'1|frn alfogleid,

Den groben Stroldy st Bannen
|~Eri|m[1 in's Tobtenreid,

Unb als bie ywdlfie Stunde
Eridioll in naditer Nache,
Da ftan audy ver Beldyrodrer
Ju rabenfdywarer Tradjt,

Mt Sauberftab unp DMiiite

Jn. feinem Rreife fhon,

Une baveee auf ven Mmimann
Une 3ablee feinen Lobn,

Dody, chmupps, vom Haupt geriffen
Ward ibm bre Mitge ba,

Al er, mit finft'ven Brauen

Bor fidy ven Wmimann fab.

Da forad) er feine Formel

no fdywang vabet pen Stab,
+Seftel’, Praefectus rudis,

Was trieh vidh aus pem Grahe”

Darauf ber todte Amtmann:
we S0 [0 wernimm, ou TRidht:
Die Diflidileit auf Erven
War meine Tugend nicye, "

adih war idy oft morosus,

| Une ehwas Beif von Bilu

Unb joq vor feinem NAnderen

Ju Grug und Dauf ven Hut"*

we JHL MU idy promeniren
Giany geqen mein Gelift’,
{Und muf ven Dedel nebmen
| Sevwevem, per nidi grigr, "

Da fpridit mit ticfen Seufier

entjchivelt :

wy &0 lang als nody auf Eroen
 Ein grober Ammmann [ebr."*
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Wie vem Heren Baron von Hafenbein in einer wie fidy verfelbe Hirfch adit Sabr fodter, bet einem
Didung ein Gabelbiridy mit vem Kopf vurdy ben cingeflellten Jagen, mit einer {dionen Hersberger
berabbangenven Glewebrriemen rennt und Bitchsflinte prajentiver.

llufricte  Mordgefdyichte.
Jn Wien trdumte nelidy cin Geigiger, er trin ¢ eine Flofde Champagner! Det feinem Ertoadien gerieth er iiber
biefe grdngentofe Berfdwendung vergefialt in Beryweiflung baf e fid fofore eeiingte,
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Eabale und ﬂ‘ithl?, von . b. ©diller, nen illuftvizt von A, B.
Major: 30 werfe mein Portemonnaisd (Porte-épéed auf viefes Mivdien!”

Aus Eoln. |
n S0 end, Babber, fin bat feh Prumeeddhms =) — End, met Jiingelde, dat fin Lingebdhm, **) wordm fole pat
bantt Prummebibm fin¥ — , 9o Bahber, bat i8 jo heb o be Prummenahb.#+)

*) Plasmenbiume, #%) Finbeubiume. =) Weemenave, (Hnmeel 85 Unsndrige)




Raffeehausbiloer.
Bon A, I,

_@s ift vody ein wabrer Hodgenuf jo ein
Raffeebausleben! — Wenn bper Ffalte Nord bie
abentbeuerlidfien Bilver mit feinem eifigen Sriffel

lidy im warmen Raffechqus, (hlittft en fifen
Mocea und  bIAF bie triiben Gievanfen mit ven
luftigen T06lfdien er Havannacigarve in die Luft;
nebenbei macst man Gejdyafie, erwarier in ben Jete
tungen vie Tobedanieiqe eines amerifanijdien Onfels,
fiibrt Krieq und jdhlieft Frieven, wie man's cben

gerne baben will, over man verjudyt fein Gliid im |

Spiele. — Kury man findet, was man will; wid
Bejonbers pie giinfiigte ®elegenbeit jum Stuvium
per Anthropologie; venn in ben mannigfaltigen
Gruppirungen befinven jidy eingelne Deribnlicyfeiten,
pie wobl ndbere Bewadung vervienen, uny welde
wir nun mit ver Mittagsftunce beginnen wollen.
§taum baben fidh die Sellnerjungen mit thren
Piirften vom Billare beruntergefugelt, fo tritt aud
fdbon ein magever dlterer Derr bevein, Ter Dem
Subaliernbeamicnftanve angebdrt, Er ift tialidy ver
Grfte, und ywar aus vem Grunde, weil feine jabls
teithe Familie thm nidt erlaubt, ju Haufe Siesla
ait Balten.  Er bat feit lll_'jni_n'cu jetnen eigenen
Plag in ver Nibe ves Dfens, wib ber Hellner
fenut audy naticlidy, obme au fragen, fetnen Lich-
fingswunich, ver in einem jiembich weifien Safjer
anb einem Sipfel Gefebt. Da er in feiner Bes
gichung ein Freund vou Rewerungen 1, jo it ex
auch der Eingtae, ber feinen Kaffee nidt aus cinem
Glaje, fomvern aug einer Taffe vinfr.
Nadyoem e filh im Steben nody bie anges
{aufenen Augenglafer mit einem blauen, baumvel:
enen Saduc abaewijdt bat, fept er fidh enblidy
mit einem feufzenven, mitven ,Nehl" une retbr fich
pin paar mal vie Hinve; tann wird mu tiefeinge=
qeqenen Baden oer-erfte Jug faffee gemadht, und
pierauf geb's mit einer wabren Vegierve fiber ein
offisiclies ’.’J‘llan, weldies er aber immer von binten
nady vorne liest. Der erfte Blid ijft auf bie Toveas
anieige, ob nidyt ein Vormann ju ven Vaiern ges
fm'um-n iit, oer jwetle auf mrgj-rml\pmw," unp jwar
tm Suiereiie feines biustidhen Familiengliides, vann
begiunt et pflichtichuleiaft vie Yefung ver polunjdien
Qeirartifeln, weldse aber meiftens uredy etnen fiifien
Sdlymmer unterbrodien wird.  Spafvdgel baben
ibi o oft aud feinen Triumen baburdy gewedr,
baf fie thm jtatt feined ¥ieblingablattes ben Punidy
sver Rlacperanatidy in bie Hanv gaben, worauf er
auaenblidlidy erwachte, unb oft idon felbjr ectlir
Bat, pap bieie Bldter i jeinen Hinven ein eigen-
thimlidies mibriven eryeugen, Enolidy fdlage vie
aweite Stunve, bie ibn w's Burean -1uft, da ein
Subaliernbeamter nidht unter vie Gliidliden gebbre,
benen feine Stunbve jchldgt, und er gebt obne mit
Jemanven ein Iort peiprodien ju baben, alg
Dafiribor]. Monatd. 1E5.

badftens ein erqebened: O ich bitte! macht nidyte 1"
wenn fidy ein Billardfpieler, ver ibn vidwirtd ges

A ! | ftofien, over auf ven fup aetreten bat, bet ibm ents
an die Glasfenfter malt, da fipt man gany bebags

fhulvigt. So manvelt ev, einen weifen, fdmwadien
Staffee im Magen und ten Snbalt einer Dalben
Seitwng im Fopfe feinem Burean ju, wo er fidy
nody mit bem amiifanten Feoernjdnerven eine balbe
Stunve ein Bergniinen madt. ks

Diefem gegendiber fit tn einer Fenfternijte
ebenfalls eingeln ein Diann wvon 36 Jabren, mit
idpoarsem Bollbart unp biinnem fopfbaare; feine
Sleioung beftelt aus ciner ziemlidy abgetragenen
Sovpe unp einer engen Tuchbofe; jeved) it bie
Bardie rein, und ver grofe Hemvfragen befrinbig
umgeidiiogen, Er ift ein fogenannter Dechuogel,
der ed trof ber vielen Berjudie nody au Fetner
fibern Stellung bringen fonnte. Auf ver Univerfitit
batte et bas Dialbeur, im Evamen ald Jurift burdy
sufallen, wag ibn veranfafite, fidy pem Finangmwefen
i wiomen.  Saum war er da ein Bierteljabr in
Prariz, fo erbielt fein Sdywoner einen bedeutenven
Poften beim Zollamt, und diefer veriprady ibm bei
piejer Branche etne balvige Anftellung, Gr arif
vaber ju biefem Fade, aber ver Sdovager ftarb
et balb Jabr varvauf, unb fomit batie Diefe Wro-
tection chenfalls ein @nve, Sest fam vas Jabr
184581 Gr eidlof fich, um etne Dffizievaftelle ein-
sugeben, aber nidyt einmal bier evreichie ev feinen
Wiunfd. Swei Stunden nady vem Erfdeinen ves
Urmeebefebls trat e auf einem Faffe als Bolfs-
repner auf, und feit viefer Jeit 1 er Tagablatt-
Literar und Recenfent.  Durdy vie vielen Sdidials-
{dhldge ift er pany Tiger geworden und verreifit
Nlles mit gtner jddumenven Wuth, wad fidy nidye
purdy Gielo over Berfpredmng auf eine Anjiellung,
weldye Lieblinggivee er noch nidyt aunfgeqeben Dat,
einguidbmeicheln wereebt. Gr dveibt ber Alles;
beurtheilt in ¢in und vemielben Blaite ein Bilo ves
Gorneliug une vie Grdfe einer Kreujerfemmel,
Davon's Schopfung une bie neueite Polfa, Gothe's
Hauft und Reowip's Siglinve.  Eben feben wir ibn
in einem jiemlidy aufgereqren Juftanve, ta er i
einer Beitung eine boshajte nfforverung aelefen
bat, o mbdte su Siglinoe ecinen jweiten Theil
idbeetben! — Toll MWath werldft er ald verfannted
Giente pas SKaffechans, und vergift fogar — bad
Sablen!!

" Mprne in ver Gde fiebt ein vunber, qriiner
Tifdh, unp an oiefem werben tialidy bie firders
lichiten Sehladyten geithlagen, un Weltwerbeiferungen

| worgenommen, s find 5 Manuner won 40 bis 60

Sabren, purdigebenvd Erpolitifer, vie felien eine

Hettung obne Hitlfe ves Brodbaus'idyen Converfaz

tiondlericons over ber Many'iden Realencoelopinie

{efen.  9Ulle 5 Biivger fdwodarmen fiiv vie Freibeit

per Tficfen, und teaven bie erften, bie jum Jslam
33
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fibertvdten, wenn er anberd in unferen oeutfchen
@auen verbreitet wifvoe. Sie treiben bereits Alles
tivfijdy, frinfen ten Kaffee aus Vedhern und nennen
thn Mocea, ja einer gerfdhlug fogar nady Sitte ver
Liirfen feinen Becher, freilidy gebraudite er ben
Elibogen dau. Sie nennen ibre Meifner-Tabafs:
fopfe Tidibut, ibren Seiven-Colinver-Dut ein Fef,
ibre Dauspantoffeln Sanvalen, und batten ibre
Weiber ju DHaufe nidyt cine fo entichicoen tiidytige,
ceutfdie Gefinnung, fo waven fie fogar fiir die Gine
fiibrung cines Harema!! Sie lafjen vie Tiirfen
fortdbrent fiegen, und glauben an bie aufrichiige
areuncidaft ver Englander und Framofen. Rur
Ciner wnter ibnen, ein Klempner, madit ofterd im
heifien Wortgefedt einen frarfen Schlud Kaffee, und
murmelt basu: |, Gewif weif man's nidi”— Diefe
Dolemif pavert tiglidh von 1—3 Ubr, wo pamn
Jever, amwar nidit mit blutiqem, aber erhititem Ropfe
aus vielen Gebanfenidiladiten fich in fein fricnlidies
Gefdyaft suviidsiedt, worauf bter Spejereibinvler

cinem Buderbut ftatt cinem Anvern ven Kovf abs |

baut, bev Sdymicd mit verniditenver Wuth auf vas
aliibenve Eifen einfdldat, ver Sdneiver mit ber
Javel an feinem Finger einen Selbfimord begebt,
unb ver Seiler Alle werbdbnt, inbem er cine vid:
gingige Bewequng madt,

Mur ver SKlempner mit feinem Spriichwort :
«Oewif el man's nidit,” begniigt fich mit einem
gelinven Hustlopfen!

Am yroeiten Fenfter fisen 4 fogenannte Salon:
Lhwen, pag Deift: Yeute die Jedermann ungenitt,
une mit Vergniigen eradblen, baf fie den gangen
licken_ Tag nidis avbeiten. Sie [eben entweder
vom Ferte ibrer Eliern, ober von ihren Sdjulven,
J3br Vergniigen befteht befonbers im Bummeln over
senfterparaven madien, im Renomiven mit oft
1eibjtgefdiricbenen Billets doux, wnp in Treibjagben
nady jbdnen Mivden. Hier im KaFechauie er-
aablen fie fidh ibre Nbentbewer, und ea aebt felten
ein Mdvchen worbei, won ver nidi feber won biejen
4 Movetragern [dion einmal angeladt Crefy. augd:
geladit) worven fein will.  Shre Dauptforce ift vas
Theater und Lefonvers vas Ballet, Dier jeigen fie
ibre tiefoenfenve Beuvtheilungatraft, fnoem fie nach
Lijh vie Mecenfionen, weldie fie im Morgenblatte
lafen, mit unaebeurver Fertigheit nadwpapageten. Mit
polittidben Hettungen geben fie jid qus Griinben
felten ab. @Eben find fie in einem tein wiffenfdaft:
lidien Sitveite, weldien infel bie' neuejen fald-
fragen befdwreiben, und analsfiven bas 3. Coupler
per neueften Pofalpefie mit vem Nefrain: | Mol
Biffen madit Kowfweb”, va ruft einer won thnen
ploglidy: |, oie Amantca fommt!” unb wie mit einem

electrifdien Sdjlage greift jeder nady feinem Hugen-
awider, fledt thn an's recite uge, fndem er bie
Braunen abmwartd unb bie Nafe mit ver linfen Ober-
lippe aufwdrid 3iebt, und evwartet in biefer 3bnes
flecidhernben und werywidten Situation bie Heldin
bed Tages, bie Tangerin Wnanba. Sie fommt
bem Fenfter naber, obne einen Blid binauf 3u
lenfen — ie owen [ebnen fid foweir al miglich
binaus — manda will fie nod nicht Hemerfen —
Die LBwen fangen u briillen an — Ymanda aebt
fort, obne fie 3u beadsten, und nimmt 6 Sehritte
weiter den Mem etned Hufarenlicutenants an. Hier=
fiber werben die Lowen wiithend und befdiliefen
beute Abews in ber per, well fie nidt fingen
thanen — s pfeifen.

. Um Spiegelpfeilertijddien figen et Stuventen,
bie wir Sapfel unt Pumpan nennen wollen; fie
fiibren folgenves Glefprady:

Pumpan. Du, va fdau bindiber, vort figi
ber Budybalier Blartlhuber; ven Kerl halb ith feft
befonbers aui'm Siridy! :

Japfel. Warum denn?

Pumpan. Weil er fidy vie Fredie Nenferung
erlaube Dat, ob wir venn ein Privilegium bitten,

liberall vie Hauben aufyubebalten?

Japfel. So! Na wart! ben Spief woll'n
wiv einmal feigen [ajjen!

Pumpan. Ja bem woll'n wic'd jeinen, vad
wir freie Mianner find, die auf fein Menfdpen aufs
sumerfen baben! Here Gott! Jdy bab' jest fo eine
Wuth auf ven fevl, vaf id) ibm qum Troh gletch
mein’ Nod oudy nody ausiich'n midit, wenn nidht
port ber Seifenfiever Jugmeier war', bei vem id)
einen Softtag bab’s aber fo fdyickt fich’s bodb nidht vechi?

Janfel. Ja wenn man mur fo einen Mens
fchent forbern fonnte! 2Renm er nur wenigtens s
Gomnafium abfoluive bitre!

Pumpan. So viel idh weifi, war er nur in
ver Gewerbafbules aber wart’, drgeen wollen toir
ihn bodh! Wenn wiv jebt binausgeben, fo ftoft
Jever tiditig an ibn an.

Bapfel. Gut, und i will {hn nody befon=
Derd auf ven Fup teten.

Beive geben ab.  Dumpan will juerft an ihn
anftofen, fommt aber nody friiber an fein Saffeeglas,
tag nun in Sderben auf bem BVoben lieat. Dex
Stellner fovingt berbei, und wverlangt Begablung fiir
bas Gilas, worauf ibm Pumpon, ber jufallig
fein @elo bei fidy bat, feine Aufentbaltsfarie gibt,
unb verforicht: movaen qu beablen!

Japfel ift einftweilen vorausqegangen; bat aber
gany davauf vergefen, ven Blattihuber auf ven Fuf
U treten!
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Lith nstoven Arrz & C2in Disselderf,

,Ein Billet zum ersten Blatz:™ ==
_Ah was, lassen’s stecken, Herr Hof-Schauspieler von Collegen nehme mir nix "
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Loamned b beibft tu benn bo boove?'— Nip Bather! — Melben Sie bet Baron von Beheimo-Lindufy !
— 80 cd bann DA Sobes e Dy be bovve — , Wal | Mitter 26, —
peit b ponn ¥t — TE BEIT mid Tatter! — ,No wann — Der Sor Bavon von Beheimo!  JInbdufirie - Ritter
ebr fertig fib, Dann fumunt eraf, Saffee brenfe”. 1 —

Eine Stette Hihner fliegt au. Der Doftor Hikig [dieft bem Banguier Jpia ben Hut vom Kovfe. Jpig fdreit:
JBer Dofter — fiin St maidudent! — Se f{dicken fa uf be Teut'l! — Bribwarm {68 mer am Sopp vorbet
qefbteoblt!” — D, 5. Wast — id? — id babe — jo bortbin geldiofen — geaen ben TWind — ba it Jhnen
ielleicht etwoas Borlabung — idy meine tie Pabierpfropfen — entaeqen geflogen, Man fieht, baf Sie Seut um Erfienmal
?1:1' Mrrsuﬂﬁb ﬁnFI— B. F. (fetnen Hut auffuchend, brummt fiir fidh:) ®ot's Wunber, follt mer benle, baf Depier
o faufe toatr ! :




Genstlarm. Jurlid va Sdhlingel,

=
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MifoecfHdndnilf,

9 einer Strafenede in Hamburg ftebt am Weibnadtdabend ein Deamn ans bem Bolfe —

nebent fidh eintge Tomnen, gefitlt mit Wallniffenr. — Cr Jdhreit ous voller Sehle:
Wallnét'! — Wallndt?! — Wallnit?! —

s ver Thite eined benachbavten Caffeehaufes tritt in biefeom Angenblic ein Wiener. G
Dbrt Den permanenten Augwnf und fpridt frendig fibervajdht zu feinemr Bbinter ihm ftehenden
Sanbsmani :

Sdau, fdhan, wod de Hamburger Wivth doch fretubliche Leit' fein!! — Do o 1 geftern
bend Bier and'm Café wn glitfdh aun ber falvifhen Gefen bo wn foll iwn Rinnfdhtein. Heit
Obend flmt per Gafetier bo glei ‘nen Proletarier Hlugeftellt, bev de Leit’ juvuit:

Foll net! — Foll net! — Foll netl!!

Tiifelvori. Dronath, 5L 36
4




Wenn der Vogel nicht gepfiffen Gitt.

Die Gebirasyweige der Wogefen, welde fid
vom Kronpunfie bes Donnerdbergd tn die bavrijdhe
Pfaly erfireden und in bas franyéfilde Lothringen
bindiberveichen, werden port im  Gomvplere vas
oefterich” genannt, mwad fo viel ald Weftenrveich,
(vas Reidy tm Weften) bHeveuter.  Auf einer Hibe
biefes Giebirgalandesd lag wor nody nidyt langer Seit
eine Lanbarafidaft, welde ringdum mit einer dii- |
nefifdien Mauer umgeben war, die fich aber nad |
per Sdacularifirung ver (tliputaniiden uno IWeftens
tajdien - Staaten auf vas Heine Landftdvrden Pirs
mafeny veoucirte, welthed beutigen Tags nod) mit
perfelben Maver umidiloffen ift, bie vamald bie
gange irvifhe Derrlichfeit einer Souverdntuit um-
renyte,

: ‘Bcs [eisten Tanvgrafen von Birmafeny Durds=
laudit war ein eigentbitmlidier Patron, ver feine
fonberbaren Paifionen, wie alle grofie Herven, batre,
pabet aber andvig verfubr und ein febr avofer
Menfdenfreunc war. Al Curiofum erzdblt man
fidy beute nodh in Pivmafen; von ihm, baf ev feinen
eigenen Bruber, der gwar fetn Menjdienfreunv, aber
ein vefto grbfiever DHunvelicbbaber gewefen, ven
Durdyug durdy Pivmafeny verweigerte und big jur
Suumnee freben nod) vor ven BGeiben Thoren ber
Stavt pie foloffalen Pyvamiven,” varauf ecine beus |
tenbe Hand und vie Worte ba binad” eingebauen |
finb , welde als TWeameifer fiir ven Heren Brubver |
galten, ter auf vem Carlsberaer Sdhloffe bei Jwets
briicfen vefidirte und alé fleiner Fiirft und grofier
Lyrann ein {dmadysolles Anvenfen binterliek.

Der Yanvgraf batte fidy feinen Ruf ale grofer
Menfdenfreuny aber jdon vaburdy erwerben, vag
er fidy ein Megiment Solvaten bielt, varunter ver
fleinfte nidit weniger als 6%, Fui TMaf haben
vurfte.  Der qrifite Spibbube aber, ter vem erfien
beften Juchthaufe entforungen war, fant in feinem
Reatmente ein offenes Afvl, wenn er viefer Normal:
Mintmums-Grofe gewadien war ober gar fie fiber=
fhrirt.  Dabei war ber jelige Lanbgraf, wic bie
Pirmafenser jet nody agern fagen, andy ein gar
niebevirachtiger,®) lewtfeliger Mann, ver fidy mit
jevem gemeinen Kevl auf ber offenen Strafe unters
balten fonnte, wenn tiefer nur feinen Kol redyi
body trug. ) =

Pivmajens bat in ver Stabt {elbft einen unge-
bewerit Greryierplai, der nodh mal fo grof ift wie
ver Heumardt in Koln wnd nady vem lesten fran=
sofifchen. Sriege ftanb auch nody vas grofe {iber
vedte Grergierbaud, varin ywet Regimenter trodenen
Fufed beim allerfdledbieften Wetter manduriven unp |
fiifiliven fonnten, woraus bersoraelt, baf ver Lanp-
raf feine Solvaten nidit fiir ven Krieg erjog,
onbetn gum Vergniigen unterbielt, :

_ Die Mauer um die Stavt berum; bie, mwie
aelant, beute nody ftebt, it brei Manneslingen body
unb wurbe nue gebaut, um pen geworbenen Splvs |
lingen bas Davonlaufen qu erjdyeeren. Die beiven
Thore, bie eimyigen Deffnungen ver Stadt, waren

) Sm @egenfag won ,bodfabrend.”
-

bei Tag und Nacht wvon einer Wade befelit und
wenn ed einmal einem von per Wadie gelang ju
entfpringen, fo mufite die MWadse, weldie ven Dienjt
an bemfelben Tage batte, fitr thn berbalten, invem
feoem alsvann nad) vem beftebenden Reglement
;3"?E|ttrun'n5wangig} aufgesdblt wurven, obne taf man
bag | Schulvig” vorber erft lange unterfudte.

Wer einen guien Einfall batte, ober Gietjted-
geqemwart befaf, ber Tonnte fidh bei bem purdy=
[audyten Heren tn bobe Gunft fesen unt bei einem
Bergeben (eidyt Nachiiche erbalten, was mander
Scylaufopf gefdidt su benusen und ibm  dabei
manden Bagen aud ver Tajde su loden wufite.
Giner bat ibn aber tody einmal angefiibet wnd diefer
war ber Solbat Sedhnee. Wenn e im Weftidy
aut_fdhneien anfingt, bann ift es audy gleidy fo arg,
Dafi man beinabe nidst mebr binburdifommen fann,
Da traf fidy's min, vaf ver Soloat Schnee mitten
im Winter einmal dem Lanvarafen auf ber Strafe
Degeanete, bei weldier Gelegenbeir biefer fprads :
LSdnee, was giebt's Neues?” | Morgen qebt ver
Schnee fort, Ew. Durdilaudit” antwortete ver Solvat,

Jaf thn qum Deiwel gebn,” ermiverte ber
Lanvgraf, ,id) bab’ ibn fdon lang fatt” Bingufiigend
und jdiritt weiter, Um anvern Abend wiurd beim
Rapport gemelvet, vaf ver Soloat Sdinee beim
Appell gefeblt Babe und nivgendd ju finven fef.
Da fubr ver Yanvgraf auf und fagte: ,lind bie
Keanf und vie Kranf, ver Detweleferl hat mir's
peftern gefant und bat FWort gebalten! &r joll
Parven bawe, wann er wicverfomme.” Der Scinee
it aber nimmer wiedergefommen.

Dad Deivathen war den Solvaten geftattet,
nur burfte vie Braut nidie fleiner fein ald ver
Briuttgam und vennody war vie Halfte ver Garnijon
bewetbit. Man fellte ¢d Faum glauben, vap ed
mialidy gewefen fei, fo wiele Niefen-Cheftanvs=
Ganvivatinnen aufyutreiben, allein fie fanven fich,
wenn wiv auc nidie wiffen, wober fie famen. MWer
fiy inveffen ver Dberiibmien Pirmaienser Schube
ertnnert, bie alljdbelidy in bundertaufene Dugenven
piefieits unb jenfeitd bed Oceans confumict werben
und aquf ven Jabrmdrfren und Mefien fdon etnmal
vie fdilanfen Derfiuferinnen viefer Arrifel in's
Huge fagre, vem fann pie auifallenve Gdrofe bers
felben nidt entgangen jein. Dieje find aber in
per Megel oie Ubfommlinge biefer [lanograficen
Militdrcolonie im  grofartiagfen Maptabe. Ein
Reifenver eryiblie u. 2., vai er fi i Pivmajeny
von einem Barbier rafiren gelajfjen, wobei er jemen
Stubl erft auf ven Tifdh gejrellt und fidh Damn
bavauf qefeist Dabe, vamit ibm ver Pann bequem
bas ejicht einjeifen fonnte. il

Durdy bie Dajjion bes Landgrafen fiir feine
Luruafolbaten wirbe Pirmajeny file vie Einmwobner-
ihaft ein febr nabrbafier Dt und bicie bielt Daher
qrofie Stiife auf ven durdlaudtigen Heven, . Dog
Gemetnbevermgen war it jener 5FEE__11L‘E1_1 beven-
tend unb ibre grofte Reventt joq vie Stadt vamalg
aug einem ungebeuer qrofen Walbe, ber nidyt qlf
sufern won ibren Wauern lag, obgleidy jever Biirgey
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alljdbrlich wei Klafter Gabboly und bunvert Stitd |

TWellen alé Witment befam,

Durdy biefen fjonen Walv it eined Taged
nmun einmal ver Lanvgraf mit :11t‘urrm; f\'-m'lql‘
unp birte bei viefer Gieleqenbeit ecinen Finfen fo
1~1trt'orrw[l fdhlagen, bDafk er fid

te, er winide ben Boael ju befisen. Diefe
a bingeroorfenen Worte famen aber faum
bem (00l iden Stadirath ju Obren, ald er fidh

in pleno “l1||'tl'l‘l1'l1l'l|'1" und jwel -..l'h‘u' nach etnanver
l‘lfllla”"[‘utflf wie ber Vogel ju fanaen fef, vamit
man Seiner .t,un‘hlmlrln “'~|H|I|:h erfilllen fnne.
A Abend ved ywociten Tagd endlidh wurbe ein
Ratbemitglice, n feiner  Jonfligen  biivaerlichen
Stellung aber ein Seifenfieber, von einem Einfalle
erleudbtet, woburdy vad angefivebte Refultar erveidy
werven follte.  ,Meine Oerven!™ (el er l||r11 ver
nebpmen, ,ed llnl ¢ wol ber allerfiivyefte Teq, Seiner
Durdhlaudyt ven Befiy ved gewiinidyren Vogels ju
werfe [\‘tITl"Lr wenn wir thm ven gangen Malo (denfen
wiiroen,”

s it natiirlid), vah vieje dberaud fluge Jvee
von allen Seiten mit Acclamation angenommen und
beidloifen wurbe, bem ¥ mqumnn ben dangen - MWalp
ald ein Gefdyent angubicten, mit ver Bitte, ibn ald
ein Jeiden ver Hufridiialeit und treuen Anbing:
llE[‘!'i'll amuncbmen geruben ju wollen.

Die

unwillficlidy |

Codten

143
Wnter Jugrunvlequng ded Trotofolld  erbielt
ber Motar ben "iurtmn vie Sdenfungdurfunde aus:

jufevtigen und ek 4.114[' 'r'am“'| “rnuq.t nda 4
woblwetfe Rath ver quten Stavt in corpore jum
.L-n'rdnln ichtigiten Herrn, diberreidhte ibm vas Tocu:

ment in allertiefiter Ghrfurdit unp war bid aum
Rigel entyiidt, ald ber anivigfte Canbedvater bip
Ghabe bulbreidy su acceptiven Ffeinen Mnftant nabm.

Mif '\mr Ut Tam per Pirmajenyer Gemeinbe-

wald an tie Domainen und ald im barauf folgenben
Minter vie $alte eintrat unv vad Ndbhp aud
biieb, ba 11-1.1 ben Pivmafengern ob ver Dummbeit
ibrer Witer ein Lidt .1u1.\||.‘|hr1 an, aber ju fpat,
penn alé ver Lanvaraf balv varauf ftarh, ba famen
bie Pringen von I.-.:rnn'lnrl_ padien ale Erben Alles
ein, unb va fie ven Wald nidt mimebmen Tonnten,
fo verfauften fie ibn an die Framiofen. Mus Dicfer
Hanve ift er nady ver 'Ii\‘.l versTheilung ber Miener
-._u‘|1|1n‘u[{‘ apar wieber an Bavern ,1r!'o111111r|1, alletn
ver Staat bar ibn fiir l.|:i\ bebalten, und wenn bie
Pirmaienyer Hol i braucben, fo geben fie auf's Rent
unb beyablen ba 'm wad ed foftel. Tenn aber

ium Anvern in'd Jimmer fommi, ed redit
fiberifcy falt finbet unod alébann  fragt: , Hanns
1org, worum thufdt be nit einbeize?” fo pileat
bicjer qu antworten: ,Ed ifd ¢ Kunft bruff: wann

| per Bogel nit gepfiffe biw"

+
warten.

Ballade
veir Dr. Job. Uepomuk Vogl.

Ein Thor, ber bei bed Lebena Hait
{['1 |Gl|1|||||| nicdht am Sdopd erfagi,
Une feinen lepten Teut perpragt.

E¢ warten, ¢f warten bie Tobten!

Perr Dluf ruft's beim lauren abl,
Umldrmt von teiifter Freunbe Jabl,
Er ruft's unb leert ben Solbpolal,
(#& marten, ed warten B¢ Tobien.

Beren ber Wefilichlelt
bim i felber Heft:
Berr Thif, benl' ber LEI.'I::H‘{II'
U" mwarten, 8 warten bie Tobten.

Ta il
(14}

beinem fwiften Seitverireib
ferbard beim Minb, werbarb bei
terfiel pem Birab ber Elter
(a4 marien, ¢f warten ble Tobten.

bu Hnfe!™

inmeg D Im fdimaubt,
Ten § rTI“‘ ibm an'd Haupt ;
Der e cranbt,

3 marten, cé mearien bic .4|:|||

'l:rrr Cluf aber fenber
frme bale

b v
E8 fearten, of fvarken l‘l: =r.,‘~|..-:,
ftirnbenat:
blar Lijt
Erpelr."
<+ 00k,

,.,: nabt ein II-|r|

,.J.fl Cuh ned frempe
Enebieten Endy jum Y
Ee warten,

e warken bie

foreftet burdy bie
mmt er niché bed
e Ml ringdum, fein 9
ES warten, of warte

et
Mone
bed Fremp
warten bie Tobtem.

fommt er an cin ob
Itfam .l||'I| & im
[ bied per
mwarten, of

Ein Frievbof it

3

Iber,

Lll fobie 2N
Hanb er mw
ATTET,

Tie

G m

fmpor.

ol ¢ Toblen.

"._‘ wearken, of earten pic ."\

Rof u

Da fdeut bag
Eo B

fiben um's

Tody, Hug' ben niddit'aen Rlor
Erfibaut er nody ben Setfre

Wnb's raunt
&8 warten, o

e ubel in fef r:
marten bie Tobten,




Linale aus den Hugenotten,

Criter Juve. Ma Levi, wie bat's Dir gefallen?

dweiter Juve. Surivs, die Oper, Droteflanten und Kaiholifen {Hlagen fid todt, wid ver
Jub’ madt die Mufif vagu,







Im unterzeichneten Verlage erscheint in einigen Tagen:

Diffeldorfer

Khanfkler-Album

V.Jahrgang

185 5.

Wir laden hierdurch zur Subscription auf dieses allgemein anerkannte schine

Werk mit dem Bémerken ein, dass der meue Jahrgang in jeder Hinsicht die vorher-

gehenden iibertreffen wird.

DUSSELDORF.

ARNZ & COMP.




	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 134
	Illustration Düsseldorfer Monathefte VII. Band № 34.
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 138
	Illustration Düsseldorfer Monathefte VII. Band № 35.
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Illustration Düsseldorfer Monathefte VII. Band № 36. Rheinisches Volksvergnügen. Das Thalerstechen.
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

